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sehr geehrte Fußballfreunde 
zum letzten Spieltag der Re-
gionalliga-Saison 2013/14. 
Dazu begrüßen wir Sie, liebe 
Rathenower Fußballanhänger, 
aber natürlich auch unsere Gä-
ste aus Thüringen sowie das 
Schiedsrichterkollektiv recht 
herzlich.
Seit vergangenem Samstag 
steht es nun auch rechnerisch 
fest, der FSV Optik muss die 
Regionalliga nach zwei Jahren 
wieder verlassen. Schade be-
sonders, da die Mannschaft 
auswärts immer wieder zeigte, 
wir können vierte Liga! Aber 
bei nur drei Heimsiegen reichte 
das einfach nicht. Heute gibt es 
noch einmal Gelegenheit, die-
se Bilanz aufzubessern. Wie es 
danach weitergeht, wer auch 
in der kommenden Saison am 
Vogelgesang aufläuft und wer 
den Verein verlassen wird, da-
rüber soll hier und heute nicht 
spekuliert werden. Denn noch 

haben wir etwas vor uns, was 
unser Rivale um die inoffizi-
elle „Kombinatsmeisterschaft“ 
schon glänzend bewältigt hat: 
das Finale um den Landespo-
kal. 5:0 gegen den Erzrivalen 
RW Erfurt - da rückt das wohl 
nicht so ganz befriedigende 
Abschneiden im Punktealltag 
in den Hintergrund. 
Bei Optik bleibt abzuwarten, 
welche elf Akteure Mario Sch-
meling zu Beginn auf den Ra-
sen schickt. Wird Süleyman 
Kapan, der einzige, dessen 
Wechsel bereits amtlich ist, 
nach seiner Verletzung noch 
einmal für uns auflaufen kön-
nen? Wird der stolze Papa 
Manuel Delvalle nach sicher 
schlaflosen Nächten wieder 
einsatzfähig sein? Und steht 
der im Finale gesperrte Damir 
Coric heute in der Startelf? Die 
Antwort liegt wie immer auf 
dem Platz.
Noch ein Wort zum Abschluss: 

Bei Union zeigten die Ratheno-
wer Fans, was Unterstützung 
heißt! Bedingungslose Anfeue-
rung von Anfang bis Ende, Auf-
munterung bei missglückten 
Aktionen. Leute, unsere Kicker 
gehen alle arbeiten, betreiben 
Regionalliga genaugenom-
men als Hobby! Beim letzten 
Heimspiel hat sich Gästecoach 
Achim Hollerieth zu Recht über 
permanente Beleidigungen 
von der Tribüne beklagt. Ver-
sucht doch alle mal, positiv zu 
denken. Mal ehrlich, irgendwie 
träumen wir doch alle vom 
Wiederaufstieg. Das geht aber 
nur, wenn alle an einem Strang 
ziehen, denn:

Nur gemeinsam sind wir 
stark! 

Herzlich Willkommen
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Unser heutiger Gegner

Spiele Siege Unentschieden Niederlagen Tore Punkte

Heim 2 0 0 2 0:5 0

Auswärts 3 0 1 2 3:7 1

Gesamt 5 0 1 4 3:12 4

kann gut und gerne als Der-
bygegner bezeichnet werden. 
Zwar trennen unsere Mann-
schaften nicht nur das Bundes-
land und etwa 260 Kilometer, 
sondern ab der kommenden 
Saison auch noch eine Liga. 
Dennoch sind beide Vereine 
fast verwandt, gehören sie 
doch Städten an, die vor allem 
für die Optische Industrie be-
kannt sind. So wurde in Jena 
von den Carl Zeiss-Werken be-
reits im Jahr 1903 ein Fußball-
verein für die Betriebsange-
hörigen unter dem Namen FK 
Carl Zeiss Jena gegründet. Ein 
Jahr später durften erstmals 
auch Nichtbetriebsangehörige 
dem Verein beitreten. Ab die-
sem Zeitpunkt sollte es für den 
Jenaer Fußball steil bergauf ge-
hen. Zwischen 1909 und 1941 
gewannen die Thüringer 16 Mal 
die höchste Liga der Region. 
Nach dem Zweiten Weltkrieg 
wurde der Verein aufgelöst 
und 1946 als SG Ernst Abbe 
Jena neugegründet. Zunächst 
gelang es den Thüringern aller-
dings nicht, in die Ostzonenliga 
aufzusteigen. Mit dem Aufstieg 
1956 allerdings, nun unter 
dem Namen SC Motor Jena, 
sollte eine erfolgreiche Zeit be-
ginnen. Vier Jahre darauf folgte 
mit dem Sieg im Finale des 

FDGB-Pokals der erste Titelge-
winn. Dieser berechtigte Jena 
zur Teilnahme am Europapokal 
der Pokalssieger, bei dem man 
im kommenden Jahr erst im 
Halbfinale ausschied. In den 
kommenden Spielzeiten bis zur 
Wende gehörten die Thüringer 
zu den Topvereinen des Ost-
deutschen Fußballs. Zwischen 
1958 und 1981 wurde der Ver-
ein, nun unter dem Namen FC 
Carl Zeiss Jena spielend, drei-
mal Meister, unzählige Male 
Vizemeister und gewann vier 
Mal den FDGB-Pokal. 1981 
stand man sogar im Europa-
pokalfinale, verlor dieses aber 
unglücklich mit 1:2 gegen Dy-
namo Tiflis. Aber auch nach 
der Wende sah es zunächst 
gut aus. In die zweite Bundes-
liga eingestuft, erreichte Jena 
sofort den fünften Tabellen-
platz. Nach Platz acht in der 
folgenden Saison schien es, 
als ob der FCC auf einem guten 
Weg sei. Nur ein Jahr später 
folgte jedoch der erste Abstieg. 
Zwar kamen die Jenaer sofort 
zurück, mussten aber nach 
drei weiteren Jahren den näch-
sten Abstieg verkraften. Finan-
zielle Probleme kamen hinzu 
und so fand sich der Verein nur 
kurze Zeit später in der Oberli-
ga wieder. Nach einigen Jahren 

der Konsolidierung schafften 
die Thüringer zwischen 2005 
und 2006 den Durchmarsch 
bis in die Zweite Bundesliga. 
Weitere zwei Jahre später ging 
es jedoch erneut hinunter, um 
2012 sogar in die Regionalliga 
abzusteigen. Nach Platz zwei 
im Vorjahr musste sich der Ver-
ein dieses Jahr schon frühzei-
tig aus dem Aufstiegsrennen 
verabschieden, konnte dafür 
aber mit einem sensationellen 
5:0-Erfolg über Drittligist Er-
furt den thüringischen Pokal 
gewinnen. Im Hinspiel konnte 
der FSV Optik beim 2:2 in Jena 
einen Punkt mitnehmen. Im 
letzten Regionalliga-Heimspiel 
werden unsere Jungs alles da-
ran setzen, dass auch im Sta-
dion Vogelgesang noch einmal 
gejubelt werden darf.
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FC Carl-Zeiss Jena 2013/2014

Tor
  1 Schmidt, Stefan
12 Wollert, Niklas
25 Pieles, Jacob
30 Berbig, Tino

Abwehr
  2 Giebel, Florian
  3 Kristic, Filip
  5 Grösch, Marius
13 Matschiner, Hendrik
24 Gerlach, Justin
28 Eismann, Sören
29 Scheffer, Fabian
 
Mittelfeld
  4 Andris, Marc
  8 Peßolat, Matthias

  9 Milchraum, Patrick
11 Schmidt, Tino
15 Riemer, Marco
16 Brinkmann, Yves
19 Geißler, Tom
20 Schlosser, Marcel
22 Kurtaj, Gramoz

Angriff
  7 Shala, Andis
17 Zimmermann, Marc-Philipp
23 Torunarigha, Junior
26 Fries, Sebastian
27 Banaskiewicz, Maxim

Trainer Lothar Kurbjuweit übernahm nach dem 24. Spieltag das Zepter von Andreas Zim-
mermann, nachdem bekannt wurde, dass dieser zur neuen Saison zu Rot-Weiß Oberhausen 
wechselt. Als DDR-Oberligaspieler war Kurbjuweit einst in Riesa, Halle und vor allem natürlich 
Jena aktiv, wo er unter anderem 299 Oberliga- und 55 Europapokalspiele bestritt. Außerdem 
brachte er es auf 66 Einsätze in der DDR-Nationalmannschaft. Auch beim legendären 1:0-Sieg 
über die Bundesrepublik bei der WM 74 war er mit von der Partie. 

Daten und Fakten
Gründung:
1903 als Fußball-Klub der 
Firma Carl Zeiß Jena
Stadion:
Ernst-Abbe-Sportfeld 
(12.630 Plätze)
Einwohner Jena: 
106.915
Facebook-Likes: 
18.931 (19.05.2014)
Mitglieder: 
ca 3.605 
Größte Erfolge:
DDR-Meister (1963,68,70)
Finale Europapokal der 
Pokalsieger 1980/81

FC Carl Zeiss Jena 1 1 0  J A H R E  F C C   FUSSBALL .  VERRÜCKT. SEIT 1903.

hintere Reihe von links: Tino Schmidt, Hendrik Matschiner, Maxim 
Banaskiewicz, Yves Brinkmann, Filip Krstic, Marco Riemer, Marc-Philipp 
Zimmermann, Sebastian Fries, Marc Andris

mittlere Reihe von links: Marco Kämpfe (Co-Trainer), Andreas Zimmermann (Cheftrainer), Sören Eismann, 
Gramoz Kurtaj, Andis Shala, Justin Gerlach, Junior Torunarigha, Marius Grösch, Uwe Dern (Mannschaftsleiter), 
Thomas Kyak (Physiotherapeut), Roy Stapelfeld (Geschäftsführer) Rainer Zipfel (Präsident)

vordere Reihe von links: Marcel Schlosser, Florian Giebel, Jacob 
Pieles, Tino Berbig, Stefan Schmidt, Niklas Wollert, Matthias Peßolat, 
Tom Geißle (Stand September 2013) Foto: Peter Poser

Die Mannschaft des FC Carl Zeiss Jena in der Saison 2013/2014  
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*   Summe der Förderungen durch die
 Mittelbrandenburgische Sparkasse 
in Potsdam und ihrer Stiftungen seit 
2002. Stand 31.12.2011

Unserer Heimatregion sind wir wie kaum ein 
anderes Unternehmen verbunden. In den 
letzten zehn Jahren haben wir hier mit rund 
36 Millionen Euro* Soziales, Kunst, Kultur 
und Sport gefördert. Das Vertrauen unserer 
Kunden macht es möglich.

Wir engagieren 
uns für Soziales, 

Kunst, Kultur, 
Breiten- und 

Spitzensport.

Gut für die Menschen.
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29. Spieltag

17.05.  13:30 Jena - Meuselwitz 2:1

13:30 Babelsberg - Hertha II 1:0

13:30 Lok Leipzig - Magdeburg 2:1

13:30 Auerbach - Viktoria 3:0

13:30 FSV Zwickau - Nordhausen 4:0

13:30 Berliner AK - VFC Plauen 1:1

13:30 Halberstadt - Neustrelitz 2:3

13:30 Union II - Optik 0:2

30. Spieltag - aktuell

24.05. 13:30 Optik - Jena

13:30 Neustrelitz - Union II

13:30 VFC Plauen - Halberstadt

13:30 Nordhausen - Berliner AK

13:30 Viktoria - FSV Zwickau

13:30 Magdeburg - Auerbach

13:30 Hertha II - Lok Leipzig

13:30 Meuselwitz - Babelsberg 

Pl. Verein Sp. S U N Tore Dif Pkt

 1 TSG Neustrelitz 29 22 1 6 60 : 30 30 67

2 1. FC Magdeburg 29 17 4 8 69 : 38 31 55

3 FC Carl Zeiss Jena 29 15 7 7 53 : 35 18 52

4 1.FC Union Berlin II 29 14 8 7 67 : 46 21 50

5 FSV Zwickau 29 12 7 10 38 : 36 2 43

6 VfB Auerbach 29 12 5 12 40 : 43 -3 41

7 FSV Wacker Nordhausen 29 12 5 12 40 : 44 -4 41

8 FC Viktoria 1889 Berlin 29 7 15 7 39 : 40 -1 36

9 VFC Plauen 29 8 12 9 42 : 48 -6 36

10 Berliner Athletik Klub 07 29 10 5 14 39 : 43 -4 35

11 VfB Germania Halberstadt 29 10 4 15 44 : 55 -11 34

12 Hertha BSC II 29 9 6 14 37 : 45 -8 33

13 SV Babelsberg 03 29 9 6 14 37 : 49 -12 33

14 ZFC Meuselwitz 29 10 3 16 30 : 49 -19 33

15 1.FC Lokomotive Leipzig 29 8 7 14 28 : 40 -12 31

16 FSV Optik Rathenow 29 7 5 17 30 : 52 -22 26

Zuschauer Ø Σ

 1 Magdeburg 5574 78031

2 Jena 3444 51659

3 Leipzig 2572 38574

4 Babelsberg 2440 36593

5 Zwickau 1335 20026

6 Neustrelitz 1266 17728

7 Plauen 1209 16919

8 Nordhausen 1059 14830

9 Meuselwitz 912 12768

10 Berliner AK 877 13160

11 Viktoria 816 11418

12 Auerbach 799 11983

13 Halberstadt 746 11192

14 Union II 599 8987

15 Hertha II 538 7528

16 Rathenow 480 6716

Torschützen

1. Christian Beck Magdeburg 22

2. Velimir Jovanovic Neustrelitz 19

3. Lars Fuchs Magdeburg 13

4. Benjamin Girth Plauen 13

5. David Hollwitz Union II 13

Torschützen

6. Dino Medjedovic Neustrelitz 12

7. Nico Hammann Magdeburg 11

8. Kiyan Soltanpour Berliner AK 11

9. Tugay Uzan Union II 11

10. Steven Skrzybski Union II 10

Regionalliga Nord-Ost Statistiken
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Fair-Play G G/R R Pkt.

1 Neustrelitz 56 1 61

2 Jena 55 3 64

3 Babelsberg 56 2 66

4 Rathenow 46 5 1 66

5 Viktoria 51 2 2 67

6 Berliner AK 66 1 1 74

7 Auerbach 76 76

8 Magdeburg 56 2 3 77

9 Union II 66 1 2 79

10 Hertha II 61 4 2 83

11 Zwickau 78 1 1 86

12 Leipzig 63 3 3 87

13 Plauen 66 3 3 90

14 Meuselwitz 71 2 3 92

15 Halberstadt 66 2 4 92

16 Nordhausen 86 3 2 105

Fair Play / FSV Optik Rathenow - Spielerstatistik
Name Sp. Min. Tore G G/R R Aus Ein

Bahr 22 1792 1 3 1

Begzadic 12 1080 1

Cankaya 27 2274 2 5 1 2

Cetin 21 1660 1 3

Coric 26 2263 7 1 1 1

Delvalle 23 2022 3 2 1 1

Grüneberg 14 475 1 1 4 10

Hellwig 23 1764 7 9 1

Huke 29 2196 8 4 15 2

Ismaili 26 1400 2 2 1 12 11

Kapan 23 1843 3 4 8 1

Kesavan 12 768 1 1 4 3

Klötzing 1 26 1

Leroy 25 2133 2 6 4 1

Owczarek 16 429 1 1 3 13

Pfefferkorn 1 9 1

Printemps 12 421 3 9

Regulski 14 821 1 1 5 5

Subke 17 1530

Tekyildirim 1 60 1

Tsiatouchas 4 99 1 3

Turhan 13 705 2 5 5

Ujazdowski 4 257 1 2

Uslucan 16 550 3 2 2 13

Wilcke 25 2121 2 2 1

ET 1

ST Gegner Zusch.

2. Neustrelitz 310

4. Nordhausen 336

6. Magdeburg 1.601

8. Babelsberg 1.017

10. Auerbach 308

ST Gegner Zusch.

22. Hertha II 358

24. Leipzig 728

26. Zwickau 420

28. Halberstadt 282

30. Jena

ST Gegner Zusch.

12. BAK 07 308

14. 1. FCU II 277

16. Meuselwitz 213

18. Plauen 319

20. FC Viktoria 239
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Du bist gegen Union ange-
schlagen ins Spiel gegan-
gen. Wie gehts deinem Knie 
heute?

Mein Knie zwickt immer mal 
wieder ein bisschen, aber nach 
ein paar Tagen geht es mei-
stens wieder.

Glaubst du, dass du heute 
gegen Jena wieder von An-
fang an dabei sein kannst?

Wenn ich unter der Woche 
beim Training schmerzfrei blei-
be, dann denke ich auch, dass 
mich der Trainer aufstellen 
wird.

Stichwort Jena, du kamst 
damals vom FC Carl Zeiss 
Jena zu Optik, hast du noch 
irgendwelche Verbindungen 
nach Jena?

Nein, eigentlich überhaupt 
nicht.
Bei uns hast du dich zum 
absoluten Leistungsträ-
ger entwickelt, der aus der 
Viererkette gar nicht mehr 
wegzudenken ist. Kannst du 
bereits etwas zu deiner Zu-
kunft sagen?

Natürlich gibt es ein paar Ver-
eine, die Interesse zeigen, 
aber ich fühle mich bei Optik 
absolut wohl und sehr gut auf-
gehoben.

Du gehst auf dem Platz im-
mer an deine Grenzen und 
dadurch natürlich auch oft 
an die Grenzen deiner Ge-
genspieler. Was ist es, das 
dich antreibt?

Mich treibt mein absoluter Sie-
geswille an. Ich gehe nicht auf 
den Platz, um das Spiel dann 

zu verlieren. Ich denke, das 
liegt auch an meiner Mentali-
tät.

Trotz der erneut starken Aus-
wärtsleistung gegen Union, 
sind wir sportlich bereits ab-
gestiegen. Wie sehr nimmt 
dich als Spieler so ein Ab-
stieg mit?

Das ist natürlich auch für uns 
Spieler eine sehr schwierige 
Situation. Aber im Sport gibt 
es immer Höhen und Tiefen. 
Wichtig ist es, die Köpfe nicht 
hängen zu lassen und immer 
wieder aufzustehen.

Woran glaubst du liegt es, 
dass wir auswärts so viel 
stärker sind als zu Hause?

Das ist mir auch unerklärlich. 
Eigentlich waren wir immer 
recht heimstark und haben 
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am Vogelgesang die Punkte 
geholt, die wir auswärts liegen 
gelassen haben. Diese Saison 
ist das irgendwie anders.

Ein großes sportliches Ziel 
haben wir in dieser Saison 
trotzdem noch. Die Vertei-
digung des Landespokals. 
Für wie groß hältst du unse-
re Chancen, Babelsberg zu 
schlagen?

Ich denke in einem Finale gibt 
es nie einen Favoriten. Erst 
recht nicht, wenn zwei Regi-
onalligisten aufeinander tref-
fen. Ich denke, das Team, das 
die bessere Tagesform hat 
und vielleicht noch das nötige 
Quäntchen Glück hat, wird das 
Spiel für sich entscheiden.

Welches Ereignis war das 
schönste deiner bisherigen 
Fußballkarriere?

Das war mein U16-Länderspiel 

am 30.05.2007 vor 32.000 
Zuschauern im Berliner Olym-
piastadion gegen Frankreich. 
(1:0 d. Red.)

Wer ist der beste Fußballer,  
mit dem du je zusammenge-
spielt hast?

Das war Patrick Hermann, 
mit dem ich damals in der 
Jugendnationalmannschaft 
zusammengespielt habe und 
der inzwischen für Borussia 
Mönchengladbach in der er-
sten Bundesliga spielt.

Hast oder hattest du ein 
sportliches Vorbild?

Ganz klar, der spanische Ver-
teiger Sergio Ramos!

Und einen Lieblingsverein?

Mein Lieblingsverein ist Real 
Madrid.

Wie kommt es dann, dass du 
Fan von Real Madrid bist?

Ich bin Fan von Real Madrid 
weil und seit Sergio Ramos 
dort spielt.

14) Möchtest du sonst noch 
irgendetwas mitteilen?

Ich möchte mich vor allem bei 
unseren Fans für deren Unter-
stützung bedanken! Außerdem 
wünsche ich unserem Trainer 
alles Gute und hoffe, dass er 
bald wieder zurück kommt!!!

Vielen Dank Damir, dass du 
dir kurz die Zeit für uns ge-
nommen hast. Weiterhin al-
les Gute und viel Erfolg für 
Dich und das Team.
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hintere Reihe v.l.n.r.: Mark Tamaschke, Stephan Wedlich, Maximilian Noah, Andreas Behrendt, Lukas Renne. mittlere Reihe v.l.n.r.:
Trainer Michael Puhlmann, Maximilian Tech, Gordon Nusseck, Alexius Mbomah, Sebastian Daube, Victor Ayub Otieno 
vordere Reihe v.l.n.r.: Philipp Böhm, Stephan Lutz, Sascha Tilp, Steven Weiß, Mike Eggert, Karsten Schiller, Mo

Unsere Zweite

Kreisliga Westhavelland
Pl. Verein Sp. S U N Tore Pkt

 1 TSV Treuenbrietzen 24 19 1 4 74 : 36 58

2 Grün-Weiß Klein Kreutz 25 17 6 2 80 : 36 57

3 FSV Optik Rathenow II 23 18 0 5 60 : 26 54

4 FC Borussia Brandenburg 24 16 4 4 71 : 34 52

5 SV Roskow 25 13 6 6 57 : 26 45

6 Blau-Weiß Wusterwitz 24 11 6 7 55 : 38 39

7 SV Ziesar 31 24 11 5 8 57 : 51 38

8 Einheit Bamme 25 9 3 13 52 : 57 30

9 FSV Brück 24 8 4 12 41 : 50 28

10 FC Rot-Weiß Nennhausen 23 7 3 13 37 : 65 24

11 FC Stahl Brandenburg II 24 6 3 15 31 : 44 21

12 SV Großwudicke 25 5 6 14 41 : 62 21

13 FSV Viktoria Brandenburg 24 6 1 17 44 : 81 19

14 FSV Grün-Weiß Niemegk 23 4 4 15 20 : 56 16

15 SV Union Linthe 23 3 2 18 37 : 95 11

letztes Spiel

18.05. 15:00 Bamme - Optik II 1:2

nächstes Spiel

25.05. 15:00 Optik II - Klein Kreutz

Sieg bei Einheit Bamme

Mit einem 2:1-Sieg im Derby 
bei der BSG Bamme-Gränin-
gen bleibt Optiks Zwite im 
Rennen um die Aufstiegsplätze 
oben dran. Die frühe Ratheno-
wer Führung durch Christopher 
Hilmer (6. Minute) glich Marcel 
Dilly nur fünf Minuten später 
aus. Erneut Hilmer brachte Op-
tik aber wieder auf die Sieger-
straße und besorgte in der 67. 
Minute den 2:1-Siegtreffer. 

Fünf Spieltage vor Saisonende 
hat das Team von Trainer Mi-
chael Puhlmann nach zuletzt 
sechs Siegen in Folge nur noch 
vier Punkte Rückstand auf 
Tabellenführer Klein Kreutz, 
bei zudem einem Spiel weni-
ger. Am kommenden Sonntag 
kommt es nun am Vogelgesang 
zum Spitzenspiel zwischen Op-
tik und Klein Kreutz. Anpfiff ist 
wie immer um 15 Uhr.
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Jugendnews
A-Jugend gewinnt mit 3:0 
beim Tabellenschlusslicht 
Union Neuruppin

Mit fünf noch für die B-Juni-
oren spielberechtigten Jungs 
hatte Optik von Anfang an alles 
im Griff beim Tabellenletzten. 
Nach zehn Minuten konnte 
Bradburn nach einem feinen 
Angriff das 0:1 mit einem schö-
nen Schuss in den Dreiangel 
erzielen. Auf der Gegenseite 
hielt Pacher mit einem sehr 
guten Reflex die Führung fest. 
B. Martin hatte in der sersten 
Halbzeit noch weitere gute 
Möglichkeiten, doch ein Tor 
wollte nicht gelingen.

Nach der Pause dann Optik 
mit mehr Zug zum Tor. Holst er-
oberte den Ball und legte quer 
auf Welz, der sicher zum 0:2 
verwandelte. In der 70. Minute 
konnte Benjamin Martin dann 
endlich sein Tor machen. Mit 
seinem 25. Saisontreffer, wel-
cher gleichzeitig das 0:3 be-
deutete, machte er den Deckel 
auf ein eher mäßiges Spiel.

Erwähnenswert ist, dass es 
Mannschaften in der Staffel 
gibt, die das Saisonende nicht 
mehr so ernst nehmen und 
sich in Unterzahl zweistellig 
abschießen lassen. Hart für 
Optik ist, dass davon auch di-
rekte Konkurrenten im Kampf 
um den zweiten Tabellenplatz 
profitieren. Schade dass eine 
solch gute Saison vielleicht 

mit einer verzehrten Wahrneh-
mung enden könnte.

Doch Optik ist Optik und wird 
bis zum Ende alles versuchen, 
um das bestmögliche Ergeb-
nis zu erreichen. Die näch-
ste Chance hat das Team am 
nächsten Samstag bei LOK 
Brandenburg.

Es spielten: J. Pacher, Lange, 
Tamaschke, Huxol, H. Pacher, 
Rosin, Bradburn, Reinefeldt 
(Welz), Wulsch (Geißler), B. 
Martin, Holst

Optiks B-Junioren spielen 
nur 1:1 gegen die SG Wer-
der/Geltow

Ein Spiel der vergebenen Chan-
cen zeigten die B-Junioren 
des FSV Optik gegen die SG 
Werder/Geltow. Bei widrigen 
Verhältnissen verlief die erste 
Hälfte noch einigermaßen aus-
geglichen, wobei Optik schon 
da einige klare Möglichkeiten 
ausließ und unter anderem an 
der Latte scheiterte.

Nach Wiederanpfiff nahm Rat-
henows Überlegenheit mehr 
und mehr zu, doch es dau-
erte bis eine Viertelstunde vor 
Schluss, ehe Sean Rosin das 
längst überfällige 1:0 gelang. 
Im direkten Gegenzug kamen 
die Gäste durch einen ins Drei-
angel verwandelten Freistoß 
zum schmeichelhaften Aus-
gleich. Auch danach hätte der 

FSV die Partie bei zwei hun-
dertprozentigen Gelegenheiten 
für sich entscheiden können, 
es blieb aber beim 1:1.

Trainer Jan Völzmann sah es 
gelassen: „In der Vorwoche ka-
men wir bei Spitzenreiter Pritz-
walk zu einem glücklichen 1:1. 
Heute lief es genau andershe-
rum. In einem fairen Spiel ha-
ben wir zwei Punkte liegenge-
lassen, ein Beinbruch ist das 
aber nicht.“

Die A-Jugend von Trainer 
Michael Tiersch peilt Ta-
bellenplatz zwei an und ist 
als Tabellenvierter derzeit 
punktgleich mit dem Zweit-
plazierten.
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Ein Kämpfer für Optik
Am morgigen Sonntag findet 
in Rathenow unter anderem 
die Wahl der   Vertreter der 
Rathenower Stadtverordneten 
statt. Diese sind hauptsächlich 
für die Überwachung der Stadt-
verwaltung, die Überwachung 
der Verwendung der Einnah-
men Rathenows und für den 
Beschluss des jährlichen Haus-
halts zuständig. Dazu gehört 
natürlich auch die Möglichkeit 
der Einflussnahme bei der fi-
nanziellen und strukturellen 
Förderung der städtischen 
Vereine, wie dem FSV Optik 
Rathenow. Daher ist es auch in 
unserem Interesse, dass Sie, 
liebe Rathenower Fußballfans, 
die Wahlurnen aufsuchen. 

Mit Horst Pahling steht auch 

in diesem Jahr wieder eines 
unserer Vereinsmitglieder zur 
Wahl. Seit mehreren Jahr-
zehnten ist er bereits in ver-
schiedenen Positionen für 
Optik tätig gewesen. Hervorzu-
heben ist dabei vor allem seine 
über zehnjährige Zugehörigkeit 

zum Vorstand des FSV Optik 
Rathenow, u.a. als zweiter Ver-
einsvorsitzender. Nicht mehr in 
Vorstandsposition, aber dem 
Verein immer noch stark ver-
bunden, ist Horst Pahling für 
die SPD zur Zeit als stellvertre-
tender Vorsitzender der Stadt-
verordnetenversammlung in 
den Ausschüssen für öffent-
liche Ordnung und Sicherheit, 
Umwelt und  Petitionen und 
Wirtschaft und weiterhin, als 
Vertreter, im Ausschuss für So-
ziales, Bildung, Kultur, Jugend 
und Sport. Diese Funktion 
möchte unser Vereinsmitglied 
auch in den nächsten fünf 
Jahren ausfüllen, um sich für  
Rathenow und den FSV Optik  
auch zukünftig einsetzen zu 
können.
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A Jugend - Landesklasse B Jugend - Landesklasse

C1 Jugend - Landesklasse C2-Jugend - 1. Kreisklasse

Pl. Verein Sp. Tore Pkt

 1 MSV 1919 Neuruppin 19 82 : 25 49

2 Werderaner FC Viktoria 18 82 : 39 38

3 SV Grün-Weiss Brieselang 19 72 : 35 38

4 FSV Optik Rathenow 19 60 : 29 38

5 SG Potsdamer Kickers /​ 18 65 : 29 35

6 SC Oberhavel Velten 19 59 : 61 35

7 Blau-Gelb Falkensee 19 41 : 59 20

8 Seeburger SV 18 44 : 73 18

9 Caputher SV 1881 19 32 : 67 17

10 Spgm. Nauen/​Pessin 19 37 : 78 16

11 SpG Lok Brandenburg /​ 18 38 : 58 15

12 SV Union Neuruppin 19 21 : 80 5

Pl. Verein Sp. Tore Pkt

 1 SV Babelsberg 03 U16 19 95 : 17 45

2 Pritzwalker FHV 19 66 : 19 45

3 FSV Optik Rathenow 20 51 : 35 39

4 Teltower FV 1913 18 44 : 47 32

5 SG Falkensee/​Perwenitz 19 58 : 54 31

6 SV Dallgow 47 18 41 : 36 26

7 SG Werder/​Geltow 19 61 : 47 25

8 SG Blau-Weiß Leegebruch 20 53 : 53 25

9 Oberhavel Velten 19 37 : 52 22

10 RSV Eintracht 1949 II 17 30 : 49 15

11 Potsdamer Kickers 94 19 30 : 75 13

12 FK Hansa Wittstock 19 13 : 95 5

letztes / nächstes Spiel

18.05 10:30 Optik - Werder 1:1

01.06. 13:00 RSV Eintr. . Optik

Pl. Verein Sp. Tore Pkt

 1 Pritzwalker FHV 19 107:17  51

2 SV Grün-Weiß Brieselang 18 85 : 17 45

3 SpG Perleberg Weisen /​ 19 48 : 16 43

4 MSV 1919 Neuruppin 19 54 : 37 33

5 SV Union Neuruppin 19 50 : 47 32

6 FC 98 Hennigsdorf 19 38 : 44 28

7 SG Optik/​BSC Rathenow 19 33 : 52 26

8 SG Gransee/​Altlüdersdorf 19 48 : 44 24

9 SV Falkensee-Finkenkrug II 19 30 : 64 19

10 SG Neustadt/​Wusterhausen 18 19 : 40 14

11 FK Hansa Wittstock 19 31 : 79 9

12 1. SV Oberkrämer 19 14:100 1

Pl. Verein Sp. Tore Pkt

 1 Rot-Weiß Groß Glienicke 15 119 : 12 43

2 Spgm. Friesack/​Pessin 14 106 : 10 37

3 VfL Nauen 14 62 : 40 28

4 SV Falkensee-Finkenkrug III 13 64 : 16 22

5 SG Töplitz (9er) 14 51 : 53 19

6 FSV Ketzin/​Falkenrehde 14 33 : 35 15

7 Blau-Gelb Falkensee II 14 24 : 46 9

8 Schönwalder SV (9er) 15 18 : 151 7

9 SG Optik/​BSC Rathenow 13 24 : 138 3

10 Schönwalder SV (9er) 14 16 : 128 4

letztes / nächstes Spiel

17.05. 13:00 Union Neur. - Optik 0:3

24.05. 10:00 Lok BRB - Optik

letztes / nächstes Spiel

17.05. 09:00 Optik - Perleberg 1:1

24.05. 10:00 Optik . Oberkrämer

letztes / nächstes Spiel

10.05. 09:30 Friesack - Optik 18:0

25.05. 12:00 Falkensee : Optik
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D-Jugend - Kreisliga E-Jugend - Kreisliga

F-Jugend - 1. Kreisklasse

Pl. Verein Sp. Tore Pkt

 1 SpG Kirchmöser/​Wuster- 12 74 : 16 30

2 FSV Brück 12 55 : 13 28

3 SG Lehnin/​Damsdorf 12 61 : 31 27

4 FC Stahl Brandenburg 12 35 : 22 20

5 SpG Busendorf/​Borkheide 12 28 : 53 12

6 FSV Optik Rathenow 11 23 : 70 9

7 SG Treuenbr./​Niem./​Bard. I 11 20 : 63 7

8 FC Borussia Belzig 12 22 : 50 5

Pl. Verein Sp. Tore Pkt

 1 SpG Busendorf/​Borkheide 11 74 : 17 31

2 FC Borussia Belzig I 13 52 : 31 24

3 SG Treuenbr./​Niemegk/​ 11 59 : 36 23

4 FC Stahl Brandenburg II 13 45 : 45 20

5 SpG Kirchmöser/​Wuster- 11 44 : 25 17

6 FSV Optik Rathenow I 10 34 : 44 9

7 Mögeliner SC 1913 I 11 28 : 80 5

8 FC Rot-Weiß Nennhausen 12 24 : 82 3

Pl. Verein Sp. Tore Pkt

 1 BSC Rathenow 18 170 : 19 48

2 Brandenburger SC Süd 18 122 : 25 39

3 FSV Optik Rathenow 18 108 : 46 31

4 SV Blau-Weiß Wusterwitz 18 88 : 33 31

5 BSC Rathenow II 18 102 : 66 28

6 FC Stahl Brandenburg 18 72 : 39 20

7 TSV Chemie Premnitz 18 61 : 80 18

8 Brandenburger SC Süd 05 II 18 23 : 152 7

9 Brandenburger SRK 18 14 : 144 4

10 SV Empor Spaatz 18 8 : 164 3

11 FC Stahl Brandenburg II 8 0 : 0 0

12 SG Grün-Weiß Klein Kreutz 18 0 : 0 0

letztes / nächstes Spiel

18.05. 10:00 Optik - Busendorf 4:5

01.06. 10:00 Belzig - Optik

letztes / nächstes Spiel E1

17.05. 10:00 Busendorf - Optik 3:2

01.06. 10:00 Nennhausen - Optik

letztes / nächstes Spiel

17.05. 12:00 Süd - Optik 6:2

22.05. 17:00 Stahl BRB - Optik

E-Jugend - 1. Kreisklasse
Pl. Verein Sp. Tore Pkt

 1 FSV Optik Rathenow II 12  78 : 19  21

2 SV Roskow 11 56 : 6 21

3 FC Stahl Brandenburg III 12 71 : 17 18

4 Mögeliner SC 1913 II 11 24 : 70 9

5 SV Empor Spaatz 11 24 : 55 6

6 SV Ziesar 31 12 13 : 99 0

7 SpG Kirchmöser/​Wusterwitz 11 0 : 0 0

8 SV Empor Brandenburg o.W. 12 0 : 0 0

letztes / nächstes Spiel E2

18.05. 10:00 Spaatz - Optik 1:11

31.05. 10:00 Empor BRB - Optik
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Rampf

Bau GmbH
Am Wasserturm 2
14727 Premnitz

Tel .: 0 33 86 / 27 15 - 0 Fax : 0 33 86 / 27 15 25
www.rampf-baugmbh.de



Telefon: +49 (0) 33 85 49 83 0

Geschäftsführer
Lothar Kaps

Geschäftsführer
Bernd Michalek

Heimfinale am Mittwoch!
Der Vorverkauf für das Finale 
im Krombacher Pokal Branden-
burg läuft seit gut einer Woche. 
Tickets sind im Sportshop Rat-
henow erhältlich.

Eintrittspreise:
Stehplatz Vollzahler: 10 Euro
Stehplatz ermäßigt: 7 Euro
Sitzplatz: 15 Euro
VIP: 55 Euro

Da es nur ein begrenztes Kon-
tingent an VIP- und Sitzplatz-
karten gibt, sind diese nicht an 
der Tageskasse, sondern nur 
im Vorverkauf zu erwerben!

20



Telefon: +49 (0) 33 85 49 83 0



Die MAZ führt.  
Gedruckt & digital.

MAZ – mehr als Zeitung.

www.MAZ-online.de





Bei uns ist der Fußball
zu Hause.

Live-Streams und
Sport im Osten-WebT@lk
www.mdr.de/sport



Hinrunde
01. Spieltag 04.09.13 ZFC Meuselwitz - Optik 0:1
02. Spieltag 10.08.13 Optik - TSG Neustrelitz 1:0
03. Spieltag 17.08.13 VFC Plauen - Optik 1:1
04. Spieltag 25.08.13 Optik - FSV Wacker Nordhausen 2:1
05. Spieltag 01.09.13 FC Viktoria Berlin - Optik 0:0
06. Spieltag 15.09.13 Optik - 1. FC Magdeburg 1:2
07.  Spieltag 21.09.13 Hertha BSC II - Optik 2:1
08. Spieltag 29.09.13 Optik - SV Babelsberg 03 0:2
09. Spieltag 06.10.13 1. FC Lokomotive Leipzig - Optik 4:2
10. Spieltag 19.10.13 Optik - VfB Auerbach 1:2
11. Spieltag 27.10.13 FSV Zwickau - Optik 1:1
12. Spieltag 02.11.13 Optik - BAK 0:1
13. Spieltag 10.11.13 VfB Germania Halberstadt - Optik 2:1
14. Spieltag 23.11.13 Optik - FC Union Berlin II 2:5
15. Spieltag 30.11.13 FC Carl Zeiss Jena - Optik 2:2

Rückrunde
16. Spieltag 07.12.13 Optik - ZFC Meuselwitz 0:1
17. Spieltag 23.02.14 TSG Neustrelitz - Optik 2:0
18. Spieltag 01.03.14 Optik - VFC Plauen 1:3
19. Spieltag 09.03.14 FSV Wacker Nordhausen - Optik 4:2
20. Spieltag 15.03.14 Optik - FC Viktoria Berlin 0:2
21. Spieltag 23.03.14 1. FC Magdeburg - Optik 6:0
22. Spieltag 29.03.14 Optik - Hertha BSC II 2:1
23. Spieltag 06.04.14 SV Babelsberg 03 - Optik 0:0
24. Spieltag 12.04.14 Optik - 1. FC Lokomotive Leipzig 0:1
25. Spieltag 19.04.14 VfB Auerbach - Optik 0:2
26. Spieltag 27.04.14 Optik - FSV Zwickau 0:3
27.  Spieltag 03.05.14 BAK - Optik 0:4
28. Spieltag 11.05.14 Optik - VfB Germania Halberstadt 1:4
29. Spieltag 17.05.14 FC Union Berlin II - Optik 0:2
30. Spieltag 24.05.14 Optik - FC Carl Zeiss Jena

Spielplan 2013/2014
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Präzison bis ins Detail
www.ohst.de


